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S e p t e m b e r : Am 9. abends Wetterleuchten in X^V. Am
10. gegen 11 Uhr vormittags Negen, »m 11 Uhr 30 Minuten Ge-
witter in 8^V, abends Negen, I n der Nacht vom 11. znm 12.
starker Südweststurm. Nm 12. morgens von 7 Uhr an Negen bis 2 Uhr
30 Minuten nachmittag«. Am 13. in der Nacht und morgens Gnß°
regen, um ? Uhr Gewitter mit einem Vlitz nnd mehreren Donnern
nahe dem Zenith, bis gegen ? Uhr 30 Minuten gegen 5!"VV, den
ganzen Tag Negen mit geringen Unterbrechungen. 11 Uhr 8 Minuten
mittags Gewitter in 8VV. 8 Uhr 30 Minuten abends Gewitter nnd
starkes Blitzen in 8^V. Nachts Sndweststnrm, der viele Bänme ent-
wurzelte nnd mancherlei Beschädigungen ucrnrsachtc. Am stärksten
wütete der Sturm iu Obcrtärntcn, wo er mit dem woltenbruchartigcn
Gewitterregen die größten Verheerungen nnd Ucbcrschwemmnngcn
verursachte. Am 14. morgens leichter Negcn nnd ein schöner Doppel-
rcgcubugcn. Am 15. morgens Ncgcn nnd von 12 Uhr 30 Minuten
an bis 2 Uhr 30 Minntcn nachmittags. Am 16. Ncgcn von 1 Uhr
30 Minuten nachts an bis gegen 8 Uhr früh. Abends zwischen
8 nnd 9 Uhr starkes Wetterleuchten in L'VV. Am 17. nachmittags
nach 3 Uhr Ncgcn. Am 19. nachts Negcn bis morgens über 7 Uhr.
Am 20. nachmittags Ncgcn. Am 28. die Temperatur des Wörthcr-
sees bei Pritschitz 19'8" ll. um 11 Uhr vormittags. (20 3° 0 .
um 2 Uhr 30 Minnteu nachmittags). Am 27. war der größere
Teil der Schwalben fort. Die ersten 9 Tage besonders heiter und warm,
ebenso die letzten 10 Tage; doch diese mit regelmäßigem Morgcnncbcl.
Das Monatsmittel ist mir um 0'0? höher als das Normale mit
1401° 0.

O k t o b e r : Am 2. morgens starker Nebel mit Nebclnässcn;
nachts (gegen Mitternacht) Ncgen bis morgens 6 Uhr am 3. Nachts
vom 3. ans den 4. Negenspnr. Am (i. abends ein schöner Mondhof.
Die Mondcsfiustcrnis tonnte wegen Bewölkung nicht beobachtet
werden. Am 10. seit Mitternacht Negcn bis 11 Uhr mittags. Neu-
schnee im Gebirge bis 1500 Meter herab. Vom 11. bis 12. nachts
Rcgenspur. Am 12. mittags Ncgcnspnr. Am 13. morgens gegen
7 Uhr Negen bis 12 Uhr 30 Minntcn mittags. Nachmittags waren
die umgebenden Berggipfel wieder schneefrei. Am 17. morgens vor
6 Uhr Negen. nm 7 Uhr Nordust-Stnrm. Um 9 Uhr 30 Minuten
ein langgezogener, dumpfbruinmender, starker Donncr im Südcn.
Negen bis über 8 Uhr 30 Minute« abends. Um 7 Uhr 45 Minuten
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abends fängt es kaum wahrnehmbar zu schneien an. Bei Mar ia Saal und
bis gegen Annabichl herein lag der Neuschnee auf der Talsohle. Am 21 .
und 22. starker Neiffrost, Eis im Vcrdunstuugsmcsscr. Am 23. nachts
Regen bis zum 24. nachts. Am 30. und 31. leichter Ncgcn tagsüber
und nachts, doch mit Unterbrechungen. Temperatur des Würthcrsces
bei Pritschitz am 27. 13-0° 6. um 3 Uhr nachmittags. Den ganzen
Oktober hindurch wurden in wechselnder Anzahl noch Schwalben ge-
sehen, die letzten zwei am 30. Der Oktober hatte 16 trübe Tage,
war aber doch nm 0'64" 0. wärmer als das Normale mit 8'66° (ü.
(nach Seeland).

N o v e m b e r : Am 1. und nachts öfters Regen. Ende
Oktober schwirren noch Fledermäuse abends herum; es blühen Rosen,
Chrisanthen und Margarithen bis in die zweite NoUcmberwoche hinein
im Freien (Icsseruiggstraße). Am 3. abends ein Mondhof. Am 4. morgens
Nebclnässen, nachts Negenspur. Am 8. morgens starkes Nebclnässen.
Am 11. nachmittags Regenspur, abends 8 Uhr Wetterleuchten im
Süden, nachmittags Schneien im Gebirge. Am 12. morgens starker
Neiffrost mit Eisbildung. Der Boden gefroren. Am 13. starker Ncif-
frost, am 14. morgens Nebelnässen. Abends von 8 Uhr an bis gegen
11 Uhr 30 Minuten uor Mitternacht starkes Wetterleuchten im Süden,
in der Gegend des Luibl. Am 15. morgcus Nebelnässcn und Regen
bis 9 Uhr, der am 16. morgens fortdauerte bis gegen 9 Uhr vor-
mittags. Am 17. vormittags, besonders von 10 Uhr 30 Minuten an,
Regen bis 18. morgens 8 Uhr. Von 3 Uhr 45 Minuten nachmittags
an Schneien in größeren Flocken, doch blieb der Schnee nicht liegen.
Am 18. Neuschnee im Gebirge, wie weit herab, war nicht zu entnehmen.
Am 19. gegen 8 Uhr vormittags Regen bis gegen 9 Uhr abends.
Am 20. bis 21 . nachts Regen, vom 21. bis 22. Negenspur. Am

23. morgens außer der Stadt Reif und der Boden gefroren. Am
24. morgens starker Nciffrost und Eisbildung, am 25. abends Regen.
An: 26. abends Schneespur. Am 27. morgens Neiffrost und Eis-
bildung. Am 28. morgens Nachtfrost, um 12 Uhr Regen und Schneien,
das fortdauert bis 30., unterbrochen nur am 29. vormittags. Der frisch
gefallene Schnee erreichte eine Höhe von 350 Millimetern. Am 28.
abends bei starkem Schneefalle zwischen 6 und 7 Uhr Gewitter mit
mehreren Blitzen und Donnern nahe dem Zenith, auch in der Nacht
bis gegen Morgen wurde noch Wetterleuchten beobachtet. Temperatur
des Wörthersees bei Pritschitz 8'5° 6 . am 26. Das November-Mittel
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mit 3'49« <Ü. war um 1/58° (ü. höher als dao Nurinale mit 101« N„
mit viel Niederschlag (44'9 Millimeter über das 86jährige Mittel) und
14 Nebcltagcn. Der Grundwasserstand hob sich stetig und betrug im
Mittel 436'300 Meter, blieb aber im November iinmerhin noch nui
0-527 Meter hinter dem normalen Mittel (436'82? Meter) zurück.

Franz Jäger.
l. t. Pvuftssur i. N., dcrz^it uietcuvul^ci, Vcubachter und Eidli^tn'ii

litofcrcxt dcr taiscrl. ^ltad«nil! d»?r Wissonschnfl^l!,

Leodacdtungen am paste^engletscder im Jahre iyo).
Von Dr. Haus Nngcrer.

^ . Volbcmcrklmgcn.
Wie in den Jahren 1901 und 1902 besuchte ich mich im

Sommer 1903 das Gluckncrgebict, nm die im Laufe ciucs Jahres
stattgefundenen Veränderungen am Pastcrzcnglctscher beobachten und
durch Messungen bestimmen zu können. Der Zcntralansschuß des
Deutschen und Oestcrrcichischcu Alpcnuercincs hatte mir zn diesem
ZweHe eine Gcldmiterstntzung bewilligt, wofür ich mir auch au dieser
Stelle den geziemenden Dank abzustatten erlaube.

Bevor ich zur Pasterzc zog, hatte ich — wie alljährlich — die
Arbeiten am Hochalm-, Großclcnd- und Klcmclcndglctschcr im Ankogel-
gcbictc durchzuführen und dieselben Freitag, den 4. September, bei
herrlichstem Wetter beendet. Wie geplant, wanderte ich dann am
Samstag durch das schöne, cm Wasserfällen, Fclsabstürzen und
schluchtartigen Engen so reiche, aber lauge Malteincr Ta l nach
Gmünd und uon dort auf der prächtigen, nunmehr durch die ver-
heerende Wasserkatastrophc vom 13. und 14. September fast vollständig
zerstörten Neichsstraßc nach Spit ta l und weiter nach Klagcnfurt, wo
die dritte Kärntner Laudcs-Tierschau (6., 7. und 8. September) eine
große Zahl von Besucher» aus Kärntcn und den angrenzenden Krun-
läudcrn zufammeuführtc. Am 8. September lehrte ich der Stadt mit
dem Staub uud der drückenden Hitze den Nucken und eilte wieder in
die Berge, um die letzte Aufgabe der Ferienmonate, die Pasterzcn-
beubachtuugeu, durchzuführen.

Mittwoch abends langte ich mit meinem Begleiter Matthias
Aügcrcr bei zweifelhafte!!! Wetter im Glockncrhause an >md am

©Naturwissenschaftlicher Verein für Kärnten, Austria, download unter www.biologiezentrum.at



ZOBODAT - www.zobodat.at
Zoologisch-Botanische Datenbank/Zoological-Botanical Database

Digitale Literatur/Digital Literature

Zeitschrift/Journal: Carinthia II

Jahr/Year: 1903

Band/Volume: 93

Autor(en)/Author(s): Jäger Franz

Artikel/Article: Der Herbst 1903 in Klagenfurt 209-212

https://www.zobodat.at/publikation_series.php?id=2853
https://www.zobodat.at/publikation_volumes.php?id=26153
https://www.zobodat.at/publikation_articles.php?id=69524

